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Bezirksverordnetenversammlung Mitte von Berlin 

Frau Bezirksverordnete Josephine Dietzsch 

Herrn Bezirksverordneten Felix Hemmer 

Fraktion der FDP 

 

über  

Vorsteher der Bezirksverordnetenversammlung 

 

und  

Bezirksbürgermeister 

Große Anfrage 2218/V 

„Fahrverbote in Berlin-Mitte“ 

 

Sehr geehrte Frau Dietzsch, 

Sehr geehrter Herr Hemmer, 

 

namens des Bezirksamtes Mitte beantworte ich Ihre Große Anfrage wie folgt: 

Frage 1 

Welche Kenntnis hat das Bezirksamt bezüglich den Plänen des Senats, wonach generell 

mehrere große Durchfahrtsstraßen in Berlin-Mitte autofrei werden sollen? 

 

Zu 1.: 

Dem Straßen- und Grünflächenamt (SGA) liegen keine entsprechenden Pläne vor. Lediglich für 

einen Teilbereich der Friedrichstraße scheint eine Verkehrssperrung als „Versuchsprojekt“ 

angedacht zu sein. Konkrete Planungen liegen dem SGA jedoch auch für diesen Bereich nicht vor.  

 

Frage 2 

Wie positioniert sich das Bezirksamt zu diesen Plänen von Senat und Senatsverwaltung 

 

Zu 2.  

Innovative Mobilitätskonzepte, die sich mit der Erhöhung der Aufenthaltsqualität und Steigerung 

der Attraktivität des Stadtraums beschäftigen, werden grundsätzlich begrüßt. 

 

Verkehrsflächen sind auch als sozialer Raum und wichtiges Element für die Nahmobilität zu 

betrachten. Ziel ist ein verträgliches Miteinander aller Verkehrsteilnehmenden. Die Schaffung 

von “Begegnungs-” oder “Fußgängerzonen” kann die tradierten Ansätze erweitern. 

Neue Mobilitätskonzepte spiegeln auch die veränderten Ansprüche an den Straßenraum und den 

Wunsch nach mehr Lebens- und Wohnqualität wider.  
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Eine Schließung von Hauptverkehrsstraßen führt jedoch erfahrungsgemäß zu 

Ausweichverkehren. Diese führen oft durch die unmittelbar angrenzenden Wohnviertel. Die 

Straßen innerhalb von Wohnvierteln sind jedoch grundsätzlich nicht dafür ausgelegt, den Verkehr 

von Hauptstraßen aufzunehmen. Bezirkliche Ansätze versuchen daher in der Regel das 

Nebennetz für Durchfahrtsverkehre unattraktiv zu machen, um derartige Ausweichverkehre zu 

vermeiden.  

Eine Verdrängung des Verkehrs in das Nebennetz würde dies konterkarieren und zwangsläufig 

zu Lärm- und Abgasbelästigungen für die Anwohner*innen führen. 

 

Darüber hinaus weisen Wohngebäude an Nebenstraßen meist geringe Schallschutzmaßnahmen 

auf als vergleichbare Gebäude im Hauptnetz. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Sabine Weißler 

 

 


